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1/2022 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

vom 29.04.2022 bis 01.05.2022 fand der RENO-Tag bzw. am 30.04.2022 die 
Mitgliederversammlung in Heidelberg statt. Wir haben uns gefreut, viele von Euch wieder live 
und in Farbe sehen zu können, nachdem es in 2020 leider pandemiebedingt die 
Mitgliederversammlung nur in Form einer Online-Versammlung geben konnte. Wir haben uns 
sehr darüber gefreut, dass auch unsere beiden neuen Geschäftsstellenmitarbeiterinnen, 
Claudia und Tanja, vor Ort waren und sie die Möglichkeiten hatten, viele neue Gesichter 
kennenzulernen. Damit ihr alle ein Bild von den beiden vor Augen habt, das sind Claudia und 
Tanja, über deren tatkräftige Unterstützung wir uns freuen: 

 

 

 

Für diejenigen Ortsvereine und Landesverbände, die nicht dabei sein konnten, fassen wir kurz 
die Mitgliederversammlung zusammen. Natürlich folgt auch noch das Protokoll der 
Mitgliederversammlung, sobald dieses finalisiert ist. 

 

Am 30.04.2022 gegen ca. 9.30 Uhr begann der RENO-Tag mit einer Rede von RA André Haug 
von der Rechtsanwaltskammer Karlsruhe/Vize-Präsident der Bundesrechtsanwaltskammer. 
Ronja hat die Gelegenheit direkt genutzt, im Namen des Bundesverbandes RA Haug nach 
seiner Rede als Vize-Präsident der Bundesrechtsanwaltskammer anzusprechen und ihn an 
eine Beantwortung zum Thema Neuordnung der Fachwirte unter Verwendung der neuen 
Fortbildungsbezeichnungen nach § 53a BBiG erinnert bzw. gebeten, dies an die zuständige 
Person weiterzugeben. Leider blieben zahlreiche Erinnerungen an die BRAK nämlich bisher 
ohne Antwort. 

 

 

 

 



 

Danach folgte noch ein Vortrag zur aktuellen Rechtsprechung des beA von Dr. Wendt Nassall 
(RA am BGH).  

 

Um 11 Uhr begann der offizielle Teil der Mitgliederversammlung. Nachdem die Formalien 
erledigt waren, standen die Kassen-, Kassenprüfungsberichte und der Bericht aus der 
Ausschussarbeit an.  

 

Im Anschluss wurde der Vorstand neu gewählt, der sich nunmehr wie folgt zusammensetzt: 

 

 

 

v.l.n.r. 

Michael Pielsticker (Reno OWL) 

Franziska Kulke (Reno Hamburg) 

Ronja Tietje (Reno HB) 

Heike Lenhard (Reno Sachsen) 

Anja Lilienström (Reno Rhein-Ruhr) 

 

Wir freuen uns sehr, eine bunte Mischung an Kollegen und Kolleginnen im Vorstand zu haben 
und freuen uns auf die zukünftige Vorstandsarbeit mit allen. 

 

Es wurde sodann über die Anträge von der Reno Hamburg gesprochen und abgestimmt (1. 
Antrag auf Auskunft in Form eines quartalsmäßigen Newsletters und 2. der Reduzierung der 
Vorstandsvergütung). Dem 1. Antrag wurde unverändert stattgegeben, so dass es nunmehr 
regelmäßige Newsletter – exklusiv – aus der Vorstandsarbeit des Bundesverbandes für die 
Ortsvereine und Landesverbände geben wird. Es wird nicht immer etwas Exklusives zu 
berichten geben – leider mahlen die Mühlen der Justiz sehr langsam, wie vermutlich die 



 

meisten aus ihrer Praxis wissen. Aber wir werden nicht müde, die entsprechenden Ministerien, 
Kammern etc. zu erinnern. Den 2. Antrag hat die Reno Hamburg nach kurzer Diskussion dann 
zurückgenommen. 

 

Im Anschluss wurde über die Änderung/Ergänzung der Satzung gesprochen und abgestimmt. 
Auch der Antrag der Reno Rhein-Ruhr (Möglichkeit auf Online-Mitgliederversammlung) hat 
hier Eingang gefunden. 

 

Unter Verschiedenes wurde dann z.B. noch über die Nutzung des Reno-Logos durch 
Ortsvereine, die nicht dem Bundesverband angehören, gesprochen. Die Meinung war, dass 
das Logo nicht ohne vertragliche Grundlage genutzt werden sollte. Wir werden hier weiter in 
den Austausch gehen, ggf. mit entsprechenden Lizenzvereinbarungen. Auch das Thema einer 
eventuellen Erhöhung der Druckkosten der RenoPraxis aufgrund der gestiegenen Papier- und 
Energiepreise wurde unter diesem Punkt aufgegriffen. Der ZAP-Verlag hat mitgeteilt, dass 
zunächst noch mit keiner Erhöhung zu rechnen ist, ausgeschlossen ist dies in naher Zukunft 
aber leider nicht. Hier müssen wir abwarten, wie sich die Lage entwickelt. Das DAV-Merkblatt 
ist weiterhin in Arbeit, die Eingaben der Ortsvereine und Landesverbände wurden hierbei in 
die Diskussionen einbezogen. Eine finale Fassung gibt es allerdings bisher nicht. 

 

Herr Thierbach vom ZAP-Verlag hat zudem erneut sein Angebot wiederholt, bei der Gestaltung 
und Optimierung (mobil-optimiert) der Websites der jeweiligen Vereine zu unterstützen. Es 
wurde ein Arbeitsausschuss gegründet, in dem u.a. die Reno Hamburg vertreten ist, die bereits 
die optimierte Website nutzt. Vielleicht können so Erfahrungen ausgetauscht und Probleme 
mitgeteilt werden. 

 

Die Reisekosten- und Aufwandsentschädigungsordnung bleibt zunächst unverändert. Die 
Diskussion über die Abänderung wird in der nächsten Mitgliederversammlung stattfinden. 

 

Voraussichtlich am 25.06.2022 trifft sich der neue Vorstand in der Geschäftsstelle in Achim, 
um alle weiteren Details der Vorstandsarbeit und die weitere Aufgabenverteilung zu 
besprechen. Wir werden Euch über das Ergebnis zeitnah im nächsten Newsletter informieren. 

 

An dieser Stelle wiederholen wir auch noch einmal den Hinweis aus der 
Mitgliederversammlung: 

 

In der RenoPraxis können sich ALLE Ortsvereine und Landesverbände präsentieren bzw. 
gerne Artikel zur vor Ort geleisteten Vorstandsarbeit etc. einreichen. Es sind häufig die 
gleichen Ortsvereine und Landesverbände, die Artikel einreichen. Wir freuen uns jedoch auch, 
wenn auch die anderen Vereine mitteilen, was es bei ihnen Neues gibt. Wir rufen noch einmal 
in Erinnerung, dass auch die Nutzer von RA-Micro die Möglichkeit haben, die RenoPraxis 
abzurufen, so dass hier auch potentielle neue Mitglieder mitlesen können. 

 



 

Natürlich stehen wir Euch bei weiteren Rückfragen zur Verfügung. Uns ist nach wie vor daran 
gelegen, den Austausch und die Kommunikation mit allen Ortsvereinen und Landesverbänden 
lebendig zu halten.  

 

Viele Grüße 

 

Euer Bundesvorstand 


